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Antrag auf         Hundesteuer-Ermäßigung          Hundesteuer-Befreiung 

1. Angaben zum Hundehaltenden 

  

  

 

Name Vorname 

 

Geburtsdatum Tagsüber telefonisch erreichbar 
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PLZ, Wohnort, Straße, Hausnummer

Ich bitte um Ermäßigung / Befreiung von  der Hundesteuer für die Zeit ab:

ab 

(zutreffende Gründe sind nachstehend angekreuzt und ggf. durch beigefügte Unterlagen belegt): 

 

Der Hund                        wird benötigt                      findet Verwendung                     ist unentbehrlich 

als Gebrauchshund von Forstbeamten:innen, im Privatforstdienst angestellten Personen, von bestätigten 

Jagdaufseher:innen und von Landschaftwarten:innen in der für den Forst-, Jagd- oder Landschaftsschutz 

erforderlichen Anzahl bei erwerbsmäßiger Ausübung. Eine Kopie des Jagdaufseher-Ausweises ist 

beigefügt, ebenso das aktuelle Prüfungszeugnis des Hundes (§ 6 Ziff. 1 der Hundesteuersatzung). 

als Herdengebrauchshunden in der erforderlichen Anzahl bei erwerbsmäßiger Ausübung. 

(§ 6 Ziff. 2 der Hundesteuersatzung). 

als Sanitäts- oder Rettungshund, der von anerkannten Sanitäts- oder Katastrophenschutzeinheiten selbst  

oder von Personen gehalten wird, die anerkannten Sanitäts- oder Katastrophenschutzeinheiten ange-

hören, wenn der Hund eine Prüfung vor anerkannten Leistungsrichtern abgelegt hat. Das mit dem Antrag 

vorzulegende Prüfungszeugnis darf nicht älter als zwei Jahre sein. 

(§ 6 Ziff. 3 der Hundesteuersatzung) 

  

Name des ausstellenden Vereins Datum des Prüfungszeugnisses 



 

 

 

 

 Nachweise sind beigefügt.

Nachweise werden innerhalb von 21 Tagen nachgereicht. Falls  nicht, gilt der Antrag als

zurückgezogen.

Lübeck,

 
 

 

Unterschrift Hundehalter:in

 

Datenschutzhinweis:  

Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre Rechte 

nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie Ihre Ansprechpartner entnehmen Sie bitte dem allgemeinem 

Informationsblatt. Sie finden dieses Informationsblatt unter 

http://www.bekanntmachungen.luebeck.de/dokumente/d/1162  

oder Sie erhalten es direkt von uns. 

 

 

 

 

Antrag auf         Hundesteuer-Ermäßigung          Hundesteuer-Befreiung

Der Hund                        wird benötigt                      findet Verwendung                     ist unentbehrlich

(zutreffende Gründe sind nachstehend  angekreuzt und ggf. durch beigefügte Unterlagen belegt):

 

 

   

  

 

   

 
 

 

 

  

  

  

   

 

   

 

 

           

 

   

  

 

 

            

   

 

Ich  bin  darüber  in  Kenntnis  gesetzt,  dass  eine  Steuerermäßigung  oder  Steuerbefreiung  nur

gewährt werden kann, wenn u. a. folgende  Voraussetzungen vorliegen:

1. dass der  Hund für den angegebenen Verwendungszweck hinlänglich geeignet  (Alter 

mindestens 1 Jahr)  ist  und,

2.  die Voraussetzungen für die Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung nachgewiesen werden.

Die Angaben mache ich nach  bestem Wissen und Gewissen. Mit einer Prüfung der Angaben erkläre

ich  mich  einverstanden.  Ich  bin  darüber  unterrichtet,  dass  ich  als  Hundehalter  dem  Bereich

Haushalt und Steuerung,  Abteilung  Aktivbesteuerung,  den Wegfall der Voraussetzungen für eine

Steuerermäßigung/Steuerbefreiung binnen 14 Tagen schriftlich anzuzeigen habe.

(§ 9 Ziff. 3  Hundesteuersatzung)
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ist  zum  Schutze  und  zur  Hilfe  blinder,  tauber  oder  hilfloser  Personen  unentbehrlich.  Die  Personen

müssen die Merkzeichen GL, BL oder H in ihrem Schwerbehindertenausweis verzeichnet haben. Es wird

je Haushalt ein Hund befreit  (§ 6 Ziff.  4  der Hundesteuersatzung).

als  Therapiehund, der  nachweislich eine zertifizierte Therapiehundeprüfung abgelegt hat  und für soziale

und therapeutische Zwecke verwendet wird.  Der Einsatz ist nachzuweisen und von fachlich ausgebildeten

Hundehalter:innen durchzuführen  (§ 6 Ziff.  5  der Hundesteuersatzung).

war  unmittelbar  vor  der  Anschaffung  auf  Dauer  im  Tierheim  der  Hansestadt  Lübeck  untergebracht

waren.  Eine  entsprechende  Bestätigung  des  Tierheims  ist  vorzulegen  (Kauf-/Übernahmevertrag).  Die

Steuerbefreiung wird ab dem Tag der Anschaffung für die Dauer von 36 Monaten einmalig für einen Hund

pro Haushalt gewährt. (§ 6 Ziff. 6 der Hundesteuersatzung).

in einer ausschließlich gewerbsmäßig betriebenen Hundezucht  (§ 6 Ziff.  7  der Hundesteuersatzung).

als anerkannter Assistenzhund im Sinne der §§ 12 e ff. des Gesetzes zur Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen  –  Behindertengleichstellungsgesetz - BGG) vom 27.04.2002 (BGBl. I S. 1467, 1468) in 
der jeweils gültigen Fassung. Die Anerkennung als Assistenzhund bzw. die Zertifizierung als Mensch-
Assistenzhund-Gemeinschaft nach §§ 12 e ff. BGG ist schriftlich nachzuweisen. (§ 6 Ziff. 8 der 
Hundesteuersatzung).

 

2.

 

Nachweise
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